
Wenn sich Menschen, Maschinen und industrielle Prozesse 
intelligent vernetzen, sprechen wir von Industrie 4.0. Das 
Thema ist in aller Munde und wird zuletzt auch von der 
Bundesregierung und dem Bundesministerium für Wirt-
schaft (BMWi) stark gefördert, um die enormen Potenziale 
von Industrie 4.0 für den Wirtschaftsstandort Deutschland 
zu nutzen. Industrie 4.0 schafft durch die Verknüpfung von 
physischen und digitalen Dienstleistungen neue, intelligente 
Lösungen und veredelte Geschäftsmodelle, sogenannte 
Smart Services. 

Die interne Vernetzung macht Unternehmen schneller und 
flexibler, das Internet lässt sie neue Geschäftsfelder erschlie-
ßen und mobile Geräte geben ihnen die Chance, ihre Kun-
den noch direkter anzusprechen. Die industriellen Verände-
rungen der aktuellen Zeit gehen jedoch noch weiter. Um fit 
für Industrie 4.0 zu sein, stehen Unternehmen vor der Her-
ausforderung, neue digitale Geschäftsmodelle zu entwickeln 
und damit weitere Digitalisierungsprojekte anzustoßen: Die 
Produkte der Zukunft müssen intelligent sein, also software-
gesteuert und kommunikationsfähig, und alles muss mitein-
ander vernetzt sein. Die Aufgabe besteht darin, Geschäfts-, 

Verbraucher- und Gerätedaten so miteinander zu verknüp-
fen, dass immer die richtigen Anwendungsinformationen 
und Reportings zum richtigen Zeitpunkt der richtigen Person 
auf einem beliebigen Gerät zur Verfügung stehen. Nur auf 
diese Weise können existierende Geschäftsmodelle auf eine 
zeitgemäße, digitale Basis gesetzt und ganz neue digitale 
Geschäftsmodelle entwickelt werden. Gerade für klein- und 
mittelständische Unternehmen bieten intelligente, digitale 
Produktionsverfahren sowie vernetzte Produkte und Prozes-
se gepaart mit neuen Geschäftsmodellen große Chancen 
auf dem Markt.

Beschäftigen Sie sich derzeit mit den Themen Industrie 4.0 
oder Smart Services? Sehen Sie bereits Bereiche, die in 
Ihrem Unternehmen Potential für Digitalisierung haben oder 
evaluieren Sie eventuell schon eine Lösung? Wo starten Sie 
und wie sieht Ihr Fahrplan aus?

Wichtig ist, dass bei der Realisierung von Industrie 4.0 
Smart Services zum Zuge kommen. Sie basieren auf drei 
Schichten und sorgen Schritt für Schritt für eine erfolgreiche 
Umsetzung.
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Der einfache Start in die Welt von Industrie 4.0
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Trotz der scheinbaren Komplexität und vieler Fragen ist 
Abwarten die falsche Strategie – Vorreiter können mit dem 
richtigen Ansatz bereits kurzfristig erhebliche Wettbewerbs-
vorteile erzielen. Wir haben für Sie einen Smart Start Pack 
entwickelt, der Ihnen den Einstieg in Industrie 4.0 vereinfacht 
und bieten Ihnen damit einen Service an, der den Prozess 
auf der Suche nach neuen Geschäftsmodellen methodisch 
initiiert. Diese Vorgehensweise, realisiert in einem Workshop, 
ist einzigartig. Sie ermöglicht auch mittelständischen Unter-
nehmen mit minimalem Ressourcenaufwand und geringen 
Investitionen schnelle Ergebnisse zu erzielen. 

Chancen der Digitalisierung – 
Nutzen und Inhalte des Smart 
Start Packs

Innovative Geschäftsmodelle gehören der Zukunft. Wer sein 
neues Geschäftsmodell bereits kennt, ist vielen Unterneh-
men schon einen großen Schritt voraus. Wer bereits ein 
neues Geschäftsmodell umgesetzt hat, hat die Königsdis-

ziplin erreicht. Zwischen diesen beiden erwähnten Schritten 
stecken allerdings einzelne Meilensteine. Wir empfehlen 
Ihnen deshalb klein zu starten, so dass Sie durch einzelne 
Digitalisierungsprojekte sukzessive an Ihr Ziel gelangen. 

Während eines interaktiven ½-tägigen Basis Work-
shops, möchten wir Ihnen einen Überblick und ein einfa-
ches Verständnis des Themas geben:

�� Nutzen, Mehrwert und Enabler von Industrie 4.0

�� Förderung des Innovationsgedanken auf spielerische 
Weise

�� Aufzeigen der Vorgehensweise zur Findung von neuen 
Geschäftsmodellen

�� Einbeziehung von Best Practices von Kunden und 
Interessenten

�� Start in Industrie 4.0: Nutzenpotenziale und Herausfor-
derungen für Ihr Unternehmen

�� Herausarbeiten von Lösungsansätzen und Chancen zur 
besseren Positionierung

Think Big – Start Smart

www.eurodata.de

Neue Geschäftsmodelle

Viele Unternehmen tun sich schwer mit der Identifizierung und Entwicklung neuer, digitaler Geschäftsmodelle. Sie bleiben 
oftmals in den Denkmustern bestehender Geschäftsmodelle verhaftet. Vor allem bei mittelständischen Unternehmen fehlt 
meist die Zeit mangels Ressourcen.

Analytics

Aus Industrie 4.0 Konzepten ergeben sich neue Herausforderungen für 
Business Analytics. Um eine hohe Produktivität, Qualität und Flexi-
bilität zu gewährleisten, müssen schnell die richtigen strategischen 
und operativen Entscheidungen getroffen werden. Moderne Me-
thoden zur Datenaufbereitung und -analyse sorgen dafür, dass 
aus dem (Big Data-) Mix strukturierter und unstrukturierter Da-
tenmengen diese Erkenntnisse gewonnen werden können.

Digitalisierung

Basis des eurodata Konzepts für Industrie 4.0 und 
zugleich Voraussetzung moderner Geschäfts-
modelle ist die Digitalisierung. Hier kommen 
Technologien zur Integration Cyberphysischer 
Systeme (Menschen, Sensoren, Aktoren, 
Maschinen, Mobile Devices, etc.) zum 
Einsatz, die die Automatisierung und 
Digitalisierung von Prozessen sowie 
deren Überwachung und Archivie-
rung unterstützen. Ebnen Sie damit 
den Weg zu einer modernen 
Smart Services Plattform. 

Data-Integration ‧ Archiv ‧ Workflow ‧ eBilling ‧ EDI 
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Damit schaffen Sie einen ersten exemplarischen Start im 
überschaubaren Rahmen und erarbeiten eine Grundlage, 
um das Thema in Ihrem Unternehmen weiter voranzutreiben 
und später auszubauen.  
Profitieren Sie von unserer Expertise und erhalten Sie im 
Anschluss Praxisbeispiele. Ziel ist es weitere Befürworter für 
Ihr Vorhaben zu gewinnen und die Kreativität und Initiative 
aller Beteiligten anzuregen. 

Kosten: 590 EUR 

Die nächsten Schritte – Weitere 
Workshops zur Realisierung von 
Industrie 4.0 Projekten

Zur erfolgreichen Umsetzung sind Elan und Ausdauer ent-
scheidend. Oftmals scheitern Visionen oder Ideen in Unter-
nehmen an Widerständen, die aufgrund unzureichender Über-
zeugungsarbeit nicht abgebaut werden konnten. Wir lassen 

Sie bei Ihrem Vorhaben nicht alleine und begleiten Sie von 
Anfang an! Deshalb bieten wir als Anbieter von cloudbasierten 
Softwarelösungen nicht nur die Tools zur Implementierung von 
Industrie 4.0 Projekten an, sondern verfügen durch unsere 
Spezialisten und Berater auch über unterschiedliche Vorge-
hensmodelle, die wir mit Ihnen vor Ort besprechen können.

Nachdem wir gemeinsam den ersten Grundstein gelegt ha-
ben und Sie wissen, wo die Reise hin gehen soll, entschei-
den Sie, welche der Themen für Ihr Unternehmen die größte 
Relevanz hat.

Einzelne Workshop Themen:

1.	 Digitalisierung – Umsetzung taktischer Digitalisierungs-
projekte

2.	 Business Analytics – Smarte Daten für Ihren Geschäfts-
erfolg nutzen 

3.	 Neue Geschäftsmodelle: Entwicklung von Smart Ser-
vices und das Potential von Industrie 4.0

Ihr Mehrwert:

Analytics

Realtime-, Operational-, Business- Intelligence 
Umgang mit großen Datenmengen (Big Data)
Handling strukturierter und unstrukturierter Daten
Methoden zur Datenaufbereitung sowie Analyse und 
Reportings (Smart Data)

Überwachung und Monitoring von Prozessen und Events

Digitalisierung

Smarte Daten- und Prozessintegration 
Elektronischer Datenaustausch (EDI)
Migration und Konsolidierung von Anwendungsdaten

Integration Cyberphysischer Systeme sowie Vernetzung von 
Menschen, Sensoren, Aktoren, Maschinen, Mobile Devices etc.

Automatisierung und Digitalisierung von Prozessen

Sichere Archivierung
Data Governance

Neue Geschäftsmodelle

Nutzungspotenziale und Herausforderungen von Industrie 4.0
Lösungsansätze zur besseren Unternehmenspositionierung 
auf dem Markt

Findung neuer Geschäftsmodelle

Automatisierter, schneller und sicherer Austausch von Geschäftsdokumenten in Ihrer gesamten Wertschöpfungskette
Erkennen von Trends und Risiken durch Verfügbarkeit von  sauberen (Unternehmens)Daten
Zeitersparnis durch Minimierung von Durchlaufzeiten 
Mehr Transparenz und somit bessere und schnellere Entscheidungsfindung  
Messbarkeit von Geschäftserfolgen durch einheitliche Berichtswesen und Analysen
Aufdeckung und Realisierung von Optimierungspotentialen in Prozessen sowie einzelnen Unternehmensbereichen
Identifikation von Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
Störungsvermeidung durch Prognose
Stärkung von Kundenbindung durch angepasste Serviceleistungen

Höhere Zufriedenheit Ihrer Kunden
Verbesserte Geschäftsprozesse und Beziehungen zu Lieferanten, Kunden, Banken und Dienstleistungsunternehmen

Dadurch: Zeitersparnis, Senkung der Kosten und Steigerung des Umsatzes
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Jedes Thema bildet einen weiteren Workshop und es wird 
zunächst ein realisier- und greifbares Zielbild entworfen. Das 
heißt, dass nicht nur Sie, sondern auch wir gefragt sind. An-
hand eines Prototypen werden wir den möglichen Lösungs-
weg und die Machbarkeit veranschaulichen. Damit heben wir 
einen Bereich Ihres Unternehmens schneller auf eine höhere 
Ebene und Sie können Ergebnisse vorweisen und diese 
ausweiten. 

Die Workshops werden individuell auf Ihre Wünsche ange-
passt und haben je nach Anforderung einen unterschied-
lichen Zeitrahmen. Folgende Kernthemen sind integraler 
Bestandteil: 

�� Analyse Ihrer Bestandssituation und gemeinsame Erar-
beitung von ersten Schritten 

�� Unterstützung sowie Einbringung unserer Expertise aus 
Kundenprojekten und Marktbeispielen

�� Erstellung eines Fahrplans zur Integration Ihres Vorhabens 

�� Je nach Komplexität des Vorhabens: Bereitstellung 
eines Protoypen (Software Demoumgebung) als Test-
umgebung für die gemeinsam erarbeitete Lösung

Preis: 5.900 EUR bzw. nach Aufwand

Erkennen Sie Ihren Wettbewerbsvorteil und machen Sie Ihr 
Unternehmen noch heute fit for future!
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